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Veranstaltungsort
Zurich Marriott Hotel
Neumühlequai 42, 8006 Zürich

Leitung
Martin Eggel, 
Prof. Dr. iur.  

Thomas Geiser, 
Prof. em. Dr. iur. Dr. h.c. 

Kosten
Teilnahme vor Ort CHF 590.–
inkl. Mittagessen, Pausenverpflegung 
und Unterlagen 
(gedruckt und elektronisch)

online-Teilnahme CHF 510.–
inkl. Livestream und Unterlagen
(elektronisch)

Die elektronischen Unterlagen werden 
am Vorabend zur Verfügung gestellt. 

Credits
FachanwältInnen SAV Familienrecht 
erhalten gemäss Entscheid der Fach- 
kommission SAV Familienrecht  
7 Credit Points bei Teilnahme am 
gesamten Programm in Präsenz  
oder Online. Bitte beachten Sie,  
dass pro Deklarationsjahr nur  
max. 6 SAV-Credits aus Online-Teil-
nahmen angerechnet werden.

Universität St.Gallen
Institut für Rechtswissenschaft
und Rechtspraxis (IRP-HSG)
Bodanstrasse 4
9000 St.Gallen
+41 71 224 24 24
irp@unisg.ch
irp.unisg.ch

Anmeldung
irp@unisg.ch
irp.unisg.ch

Bestätigte Anmeldungen können 
nicht rückgängig gemacht werden.

From insight to impact.

JETZT 
ANMELDEN



St.Galler Eherechtstagung 2026

Themen und Adressatenkreis
Die Fachtagung richtet sich an Anwältin-
nen und Anwälte, Gerichts- und Behör-
denmitglieder, die sich mit familien- und 
eherechtlichen Fragestellungen befassen. 
Im Fokus stehen die aktuelle Rechtspre-
chung des Bundesgerichts 2025/2026 sowie 
praxisrelevante Themen rund um Unter-
halt, Güterrecht und weiterer familien-
rechtliche Forderungen. Behandelt werden 
unter anderem Fragen zum Verhältnis von 
Prozesskostenvorschüssen und unentgelt-
licher Rechtspflege, der Absicherung von 
Ehegatten in sozialversicherungsrecht-
licher Hinsicht und der zunehmenden 
Problematik von Unterhalt in der Defen
sive im Sinne von Lücken mit Bezug auf 
die (nachehelichen) vermögensrechtlichen 
Ansprüche der Ehegatten. Zudem wird 
auf vielseitigen Wunsch der Rechtspre-
chungsübersicht mehr Raum gegeben 
und ihre kritische Einordnung vertieft. 
Die Beiträge ausgewiesener Fachpersonen 
bieten fundierte Analysen und konkrete 
Lösungsansätze. Die Tagung fördert den 
interprofessionellen Austausch und dient 
der praxisnahen Weiterbildung.

Tagungsleitung und Referierende
Prof. Dr. iur. Andrea Caroni,  
MPA (Harvard), Rechtsanwalt, Ständerat, 
Honorarprofessor für Öffentliches Recht 
an der Universität St.Gallen, Partner bei 
ME Advocat Rechtsanwälte, Herisau,  
a.caroni@advocat.ch

Dr. iur. Tanja Coskun-Ivanovic,  
Rechtsanwältin und Notarin, Rechts
konsulentin, Advokatur am Falkenstein, 
St.Gallen, Forschungsmitarbeiterin 
PostDoc SNF an der Universität Luzern,  
tanja.coskun@unilu.ch 

Prof. Dr. iur. Anne-Sylvie Dupont, 
Fachanwältin SAV Haftpflicht- und 
Versicherungsrecht, Professorin an der 
rechtswissenschaftlichen Fakultät der 
Universitäten Neuenburg und Genf, 
anne-sylvie.dupont@unine.ch

Prof. Dr. iur. Martin Eggel, LL.M., 
Rechtsanwalt, Professor für Privatrecht 
mit Schwerpunkt ZGB an der Universität 
St.Gallen, Rechtskonsulent bei Von 
Graffenried & Cie. AG, Bern,  
martin.eggel@unisg.ch 

Prof. em. Dr. iur. Dr. h.c. Thomas Geiser, 
ehem. Professor für Privat- und Handels-
recht an der Universität St.Gallen, ehem. 
nebenamtlicher Bundesrichter,  
thomas.geiser@unisg.ch 

Dr. iur. Luzius Kaufmann,  
Rechtsanwalt, Gerichtsschreiber am 
Bundesstrafgericht,  
luzius.kaufmann@unisg.ch 

Dr. iur. Urs Möckli,  
Fürsprecher, Präsidialgerichtsschreiber  
der II. zivilrechtlichen Abteilung, 
Bundesgericht, Lehrbeauftragter an  
der Universität Freiburg

Dr. iur. Salim Rizvi, LL.M.,  
Richter am Kreisgericht Rheintal und 
regionaler Zwangsmassnahmenrichter,  
salim.rizvi@sg.ch

Prof. Dr. iur. Annette Spycher, LL.M., 
Fürsprecherin, Titularprofessorin der 
Universität Bern, Partnerin bei Kellerhals 
Carrard, Bern,  
annette.spycher@kellerhals-carrard.ch

Programm

08.45 Begrüssungskaffee

09.20 – 09.40 Der PACS – ein Konkubinat Plus Andrea Caroni

09.40 – 10.45 Überblick über die familienrechtliche Recht- 
sprechung des Bundesgerichts 2025/2026

Thomas Geiser

10.45 – 11.10 Kaffeepause

11.10 – 11.55 Fragen rund um Prozesskostenvorschüsse und  
unentgeltliche Rechtspflege

Salim Rizvi 

11.55 – 12.40 Nichtkommunizierende Röhren im nachehelichen 
Vermögensrecht – mit Ausgangspunkt Vorsorge
unterhalt

Annette Spycher

12.40 – 13.40 Mittagspause

13.40 – 14.25 Unterhaltsanspruch und Sozialversicherungen Anne-Sylvie Dupont

14.25 – 15.10 Das Besuchsrecht von Nicht-Eltern nach  
Art. 274a ZGB

Tanja Coskun-Ivanovic

15.10 – 15.30 Kaffeepause

15.30 – 16.15 Alternierende Obhut aus Sicht der jüngeren  
bundesgerichtlichen Rechtsprechung

Urs Möckli 

16.15 – 17.00 Die Unterhaltsberechnung bei Personen mit 
Beteiligungen an Kapitalgesellschaften

Luzius Kaufmann

 


